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Titelbild: Jürgen Schraudner / Stadtarchiv Bamberg



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bereits zum 28. Mal gibt das Klima- und Umweltamt zusammen mit dem Entsor-
gungs- und Baubetrieb den „Umweltkalender der Stadt Bamberg“ heraus.

Die Themenauswahl für das Jahr 2021 enthält ein buntes Spektrum zu nachhalti-
gen Umweltthemen. Wir möchten damit zugleich Anregungen für einen rücksichts-
vollen Umgang miteinander im Alltag geben. 

Das neue Layout des Umweltkalenders hat sich bewährt. So kann der Kalender 
auch in diesem Jahr wieder doppelseitig aufgehängt werden. Zu jedem Bild befin-
det sich ein kurzer Text auf der unteren Seite neben dem Kalendarium. 

Im Abfuhrkalendarium finden Sie die jeweiligen Abfuhrtermine für Restmüll, Altpa-
pier, Gelben Sack und Windelsack. Mit Hilfe der Bezirksliste und der Bezirkskarte 
am Ende des Kalenders können Sie herausfinden, in welchem Abfuhrbezirk Sie 
wohnen.

Wir hoffen, dass Sie auch dieses Jahr Gefallen an dem neuen Umweltkalender 
finden. Wir wünschen Ihnen ein glückliches Jahr 2021!

Ihr

Herausgeber:	 Stadt Bamberg
		  (Klima- und Umweltamt, Entsorgungs- und Baubetrieb)

Umwelt
kalender 

2021

Jonas Glüsenkamp
Zweiter Bürgermeister
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Thomas Beese
Berufsmäßiger Stadtrat

Baureferent und 
Technischer Werksleiter
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  1 Fr Neujahr

  2 Sa O W
  3 So
  4 Mo 1   W 4-6 O
  5 Di W 4 10-12 O
  6 Mi Hl. Drei Könige  

  7 Do W 5 O
  8 Fr W 6 O
  9 Sa Ferienende W O
10 So
11 Mo  1 + 2                       2 O 1-3 W
12 Di  3 + 4 O 7 7-9 W
13 Mi  5 + 6 O 8 W
14 Do  7 + 8 O 9 W
15 Fr  9 + 10 O W
16 Sa   

17 So   

18 Mo  11 + 12                      3 W  4-6 O
19 Di   W 10 10-12 O
20 Mi W 11 O
21 Do W 12 O
22 Fr W O
23 Sa
24 So
25 Mo 4 O 1-3 W
26 Di O 1 7-9 W
27 Mi O 2 W
28 Do O 3 W
29 Fr O W
30 Sa
31 So

“Share and Care” – Teilen und Verschenken

Die Facebook-Gruppe „Share and Care“ hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einer zentralen Platt-
form für das Teilen und Verschenken in der Stadt 
Bamberg etabliert. Über 20.000 Mitglieder zählt 
die Gruppe bereits. Zweck dieser Gemeinschaft ist 
es, Dinge oder Dienste ohne die Erwartung einer 
Gegenleistung miteinander zu teilen oder zu ver-
schenken.

Geben & Nehmen
Einerseits kann man über die Gruppe auch ausge-
diente Gegenstände einer anderen Person zukom-
men lassen, z.B. Kleidung, die nicht mehr passt. 
Dabei können die Schenkenden frei wählen, wem 
sie die Geschenke machen möchten. Andererseits 
kann man dort anfragen, wenn man etwas sucht, 
zum Beispiel Hilfeleistung bei einem Umzug oder 
z.B. kurzfristig ein paar Zutaten zum Kochen an 
einem Sonntag. Der respektvolle Umgang mitein-
ander ist dabei ausschlaggebend, weswegen Ab-
sprachen insbesondere zur Abholung einzuhalten 
sind und auch ansonsten allgemeinen Regeln Fol-
ge zu leisten ist. Auf die Einhaltung der Regeln und 
den respektvollen Umgang miteinander achten die 
eingesetzten Administratoren, die auch die jewei-
ligen Beiträge freischalten und Neuzugänge zur 
Gruppe verwalten.

Auszug aus den Gruppen-Regeln
•	 Kaufen und Verkaufen sowie Tauschen sind 

Tabu.
•	 Die Schenkenden können frei entscheiden, wem 

sie ein Geschenk machen.
•	 Verschenkte Gegenstände sind ausschließlich 

für den privaten bzw. gemeinnützigen Gebrauch 
bestimmt. Ein Weiterverkauf wird untersagt.

•	 Es gibt eine weitere eigenständige Gruppe für 
Tipps und Infos, welche entsprechend zu nutzen 
ist.

Bücherschränke
Unabhängig von Share and Care gibt es weitere 
Verschenk-Angebote in Bamberg. Vielerorts las-
sen sich z.B. Bücherschränke in alten Telefonzel-
len finden. Dort kann man seine ausgelesenen Bü-
cher einstellen und Bücher kostenlos entnehmen. 
Angaben zu Bücherschrankstandorten in Bam-
berg, z.B. am Kranen und am Gartenstädter Markt, 
sind auf der Wikipedia-Seite aufgeführt.

Foto: Jürgen Schraudner / Stadtarchiv Bamberg
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  1 Mo 5 W 4-6 O
  2 Di W 4 10-12 O
  3 Mi W 5 O
  4 Do W 6 O
  5 Fr W O
  6 Sa
  7 So
  8 Mo 6 O 1-3 W
  9 Di O 7 7-9 W
10 Mi O 8 W
11 Do O 9 W
12 Fr O W
13 Sa
14 So
15 Mo Rosenmo. / Ferienbeginn 7 W 4-6 O
16 Di Faschingsdienstag W 10 10-12 O
17 Mi Aschermittwoch W 11 O
18 Do W 12 O
19 Fr Ferienende W O
20 Sa
21 So  

22 Mo 8 O 1-3 W
23 Di O 1 7-9 W
24 Mi O 2 W
25 Do O 3 W
26 Fr O W
27 Sa  

28 So

Februar 2021
Plastikarmer Frühjahrsputz

Um das Reinigen der Wohnung möglichst plastik-
arm zu gestalten, ist es ratsam, einfache, aber wir-
kungsvolle Putzmittel selbst herzustellen.

Warum ist Plastik überhaupt ein Problem? 
Im Wesentlichen sind 3 Kategorien herauszustel-
len: Die Auswirkungen auf die Umwelt, gesund-
heitliche Auswirkungen und der Ressourcen-
verbrauch.

Die lange Haltbarkeit von Plastik ist ein großes 
Problem, denn mittlerweile lässt sich Plastikmüll in 
der gesamten Umwelt nachweisen - auch als Mi
kroplastik, wenn es in immer kleinere Teile zerfal-
len ist. Plastik wird zur großen Gefahr für die Men-
schen, die Tiere und die Pflanzenwelt und dies 
auch unter Wasser!

Die meisten von uns werden schon Bilder von 
schöner Naturlandschaft oder von Stränden ge-
sehen haben, die mit Plastikmüll übersät sind. Die 
Meere sind bis in die Tiefen damit belastet, was un-
ter anderem die Tiere der Unterwasserwelt krank 
werden lässt. Wenn wir Fische essen, ist unsere 
Nahrung dementsprechend kontaminiert. Jedes 
Vermeiden von Plastikmüll, wo irgendwie möglich, 
ist deshalb ein Schritt in die richtige Richtung.

So könnte man zum Jahresbeginn beim Frühjahrs-
putz eine Bestandsaufnahme machen, welche Al-
ternativen im Bad, in der Küche oder generell bei 
Putzmitteln möglich sind. Viele Plastikeinwegver-
packungen kommen nur kurz zum Einsatz, sind 
dennoch extrem ressourcenverschwendend und 
produzieren in kurzer Zeit viel Müll. Deshalb sind 
Mehrwegbehältnisse ökologisch vorteilhafter und 
oft sogar kostengünstiger.
 
Produkte aus Holz oder Edelstahl, Essig im Glas, 
Natron, Soda, Kernseife und Zitronensäure sind 
einfache, aber wirkungsvolle Hausmittel, die eine 
Menge Plastikmüll einsparen, der durch übliche 
Reinigungsmittel schnell wächst.

Es gibt im Internet und auch in Buchform zahl-
reiche Anleitungen, wie man umweltfreundliche 
Reinigungsmittel selbst herstellen kann und auch 
hartnäckige Kalkflecken entfernt.

Werden ätherische, natürliche Aromaöle wie La-
vendel, Eukalyptus und Teebaumöl mit eingesetzt, 
kann dies sogar die Bildung von Keimen in Küche 
und Bad verringern. Werden Sie kreativ: Gestalten 
Sie den Frühjahrsputz plastikarm!

Foto: Jürgen Gerdes / Klima- und Umweltamt
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  1 Mo 9 W 4-6 O
  2 Di W 4 10-12 O
  3 Mi Artenschutztag W 5 O
  4 Do W 6 O
  5 Fr W O
  6 Sa
  7 So
  8 Mo Int. Tag d. Frau            10 O 1-3 W
  9 Di O 7 7-9 W
10 Mi O 8 W
11 Do O 9 W
12 Fr O W
13 Sa
14 So
15 Mo 11 W 4-6 O
16 Di W 10 10-12 O
17 Mi W 11 O
18 Do W 12 O
19 Fr W O
20 Sa Frühlingsanfang

21 So Tag des Waldes

22 Mo Weltwassertag             12 O 1-3 W
23 Di O 1 7-9 W
24 Mi O 2  W
25 Do O 3 W
26 Fr O W
27 Sa Earth hour

28 So
29 Mo Ferienbeginn 13 W 4-6 O
30 Di W 4 10-12 O
31 Mi W 5  O

März 2021
Gärtnern ohne Plastik

Statt in Plastiktüten verpackten Kompost, Rinden-
mulch oder Blumenerde bietet die städtische Kom-
postanlage in der Rheinstraße 4b verschiedenste 
dort hergestellte Substrate mit Gütesiegel an. Die-
se Produkte enthalten kein zugesetztes umwelt-
schädliches Torfmaterial. Auf torfhaltige Produkte 
sollte man zum Schutze des Le-
bensraumes „Moor“ ganz ver-
zichten.

Viele Oberböden (auch Mut-
terboden genannt) eignen sich, 
sofern unbelastet, aufgrund der 
organischen Bestandteile eben-
falls sehr gut zum Bepflanzen. 
Aufgrund der besonderen Ei-
genschaften ist Oberboden bzw. 
humusreicher Boden nach Bun-
desbodenschutzgesetz und Bau-
gesetzbuch geschützt. Humus-
reiche Böden aus der Umgebung 
werden auch günstig von privat angeboten. Diese 
Böden stammen oft aus Neubauten von Gebäu-
den oder Kleingärten. Auch über gewerbliche Ak-
teure können geeignete Böden erworben werden.

Eine weitere sinnvolle Alternative ist die Eigenkom-
postierung. Sie erspart Einkaufswege, schafft Platz 
in der Biotonne und erzeugt nach einer Zeit des 

Verrottens gleich zuhause wertvolle Komposterde. 
Auch bei Jungpflanzen lässt sich Plastik vermei-
den. So sind im Handel Anzuchttöpfchen auch 
aus Holzfasern oder aus kompostierbaren Kokos-
fasern erhältlich. Bei den Bamberger Gärtnern 
und auf dem Markt kann man Jungpflanzen ganz 

ohne Topf erwerben, verpackt in 
Zeitungspapier. Wenn man zum 
Beispiel Salatpflanzen selbst 
vorziehen möchte, so gelingt das 
gut in alten Eierkartons. Anstelle 
von Plastikpflanzsteckern lassen 
sich übrigens auch Zweige aus 
ohnehin anfallendem Schnittgut 
zur Beschriftung der vorgezoge-
nen Setzlinge verwenden, siehe 
Foto. 

Ferner sollte selbstangebautes 
Gemüse im Garten nicht unter 
Unkrautfolie aus Kunststoffen 

heranwachsen. Hohe Temperaturen und UV-
Strahlungen beschleunigen die Freisetzung von 
potentiellen Schadstoffen aus dem Plastik. Schad-
stoffe, wie Weichmacher, gelangen dann in den 
Boden, von dort in unser Gemüse und letztendlich 
in uns. Unkrautvlies aus natürlichen Produkten, 
beispielsweise aus Hanffasern, ist hier die weitaus 
bessere Alternative.

Wir machen mit!

Foto: Klima- und Umweltamt
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  1 Do W 6 O
  2 Fr Karfreitag

  3 Sa W O
  4 So Ostersonntag

  5 Mo Ostermontag               14

  6 Di  O 1-3 W
  7 Mi O 7 7-9 W
  8 Do O 8 W
  9 Fr O 9 W
10 Sa Ferienende O W
11 So
12 Mo 15 W 4-6 O
13 Di W 10 10-12 O
14 Mi W 11  O
15 Do W 12 O
16 Fr W O
17 Sa
18 So
19 Mo 16 O 1-3 W
20 Di O 1 7-9 W
21 Mi O 2 W
22 Do O 3 W
23 Fr O W
24 Sa
25 So Tag des Baumes

26 Mo 17 W 4-6 O
27 Di W 4 10-12 O
28 Mi W 5  O
29 Do W 6 O
30 Fr W O

April 2021
Mosaik - Umsonstladen und Begegnungsstätte

Bewusster Konsum, 
Umsonst-Kultur, 
Fairness, 
Ort der Begegnung…

Dies alles sind Aspekte, die sich der Mosaik- 
Umsonstladen in der Pfisterstraße 2 in Bam-
berg auf die Fahnen geschrieben hat. Hier kön-
nen nicht mehr benötigte, aber noch brauchbare 
Dinge wie saubere, funktionierende Haushalts-
gegenstände, Kleidungsstücke, Bücher, Deko-
artikel, Schmuck und viele andere schöne und 
nützliche Dinge abgegeben und von anderen 
kostenlos mitgenommen werden. Beim Betreten 
des Ladens wird lediglich eine Spende von min-
destens 1 Euro erbeten. Wer das Angebot des 
Ladens nutzt, schont Ressourcen und leistet ei-
nen Beitrag gegen die Wegwerfmentalität in un-
serer Gesellschaft. Welche Waren abgegeben 
werden und welche nicht angenommen werden 
können, erfährt man auf der Homepage (siehe 
unten).

Gleichzeitig versteht sich der Mosaik-Umsonst-
laden auch als Ort der Begegnung, wo sich Men-
schen verschiedener Herkunft und Kultur treffen 
und näher kennenlernen können.

Gemeinnütziger Trägerverein ist der Umsonst in 
Bamberg e.V., dessen ehrenamtliches Team für 
den reibungslosen Organisationsablauf im Laden 
sorgt. Neue Vereinsmitglieder und Interessenten, 
die sich in verschiedenen Bereichen des Projektes 
engagieren möchten, sind jederzeit willkommen.

Öffnungszeiten:
	 Dienstag	 16:00	 –	 19:00	 Uhr 
	 Mittwoch	 11:00	 –	 14:00	 Uhr 
	 Freitag	 16:00	 –	 19:00	 Uhr 
	 Samstag	 11:00	 –	 14:00	 Uhr

Kontakt:	 Mosaik-Umsonstladen 
	P fisterstr. 2, 96050 Bamberg
	 E-Mail: info@mosaik-bamberg.de 
	 www.mosaik-bamberg.de 
	 www.facebook.com/MosaikBamberg/

Foto: Klima- und Umweltamt
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  1 Sa Maifeiertag

  2 So
  3 Mo 18 O 1-3 W
  4 Di O 7 7-9 W
  5 Mi O 8 W
  6 Do O 9  W
  7 Fr O  W
  8 Sa
  9 So
10 Mo 19 W 4-6 O
11 Di W 10 10-12 O
12 Mi W 11 O
13 Do Christi Himmelfahrt

14 Fr W 12 O
15 Sa W O
16 So
17 Mo 20 O 1-3 W
18 Di O 1 7-9 W
19 Mi O 2  W
20 Do O 3 W
21 Fr O W
22 Sa
23 So Pfingsten

24 Mo Pfingstmontag              21

25 Di Ferienbeginn W 4-6 O
26 Mi W 4 10-12 O
27 Do W 5  O
28 Fr W 6 O
29 Sa W O
30 So
31 Mo 22 O 1-3 W

Mai 2021
Urbaner Gartenbau in Bamberg

Welterbe Bamberg & urbaner Gartenbau
Mit der Aufnahme des innerstädtischen Bamber-
ger Erwerbsgartenbaus in das Bundesverzeichnis 
des immateriellen Kulturerbes im Herbst 2016 wird 
der kulturträchtigen gärtnerischen Vergangenheit 
in der UNESCO-Welterbe-Stadt Rechnung getra-
gen. Ohne Zweifel tragen die hiesigen Gärtnerei-
en, Garten- und Landschaftsbetriebe, von denen 
derzeit ca. 30 im Stadtgebiet bestehen, seit Jahr-
hunderten einen wichtigen Teil zur gelebten Gar-
tenkultur in Bamberg bei.

„Transition Bamberg“ & urbaner Gartenbau
Weitere wichtige Akteure sind Bamberger Bürge-
rinnen und Bürger, die sich auf vielfältige Weise 
bei „Transition Bamberg“ engagieren. Dies ist eine 
Initiative mit verschiedenen Interessensgruppen, 
die mit ihrer Arbeit auch das Stadtbild nachhaltig 
verändert. Mittlerweile gibt es bereits 18 Hochbee-
te an unterschiedlichen Standorten, die von der 
Transition Bamberg-Gruppe „Essbare Stadt“ ge-
pflegt werden. Diese Hochbeete sind für die Allge-
meinheit gedacht, sodass jeder dort naschen kann 
und auf diese Weise mit dem urbanen Gartenbau 
in Berührung kommt.

Es entstehen außerdem Blühwiesen, wie z.B. die 
der „Bienenfreu(n)de“ auf der Erba-Insel, und es 
werden z.B. frühere Brachen als gemeinschaft-
lich genutzte Selbsterntegärten neu belebt. Dies 
sind nur einige, nicht abschließende Beispiele für 
gärtnerische Gestaltungsformen, die so viel mehr 
beinhalten als reines Pflanzen, Wachsen und Ge-
deihen und sich in Bamberg immer größerer Be-
liebtheit erfreuen.

Einfach am besten selbst in den Bamberger Gärt-
nereien vorbeischauen und bei sich im Garten 
oder auf dem Balkon loslegen. Dort sind viele Er-
zeugnisse zu finden, auch spezielle Lokalsorten, 
die mit dem Qualitätssiegel „Gutes aus der Gärt-
nerstadt Bamberg“ gekennzeichnet sind. Dieses 
Gütesiegel gewährleistet, dass die gärtnerischen 
Produkte, Nahrungsmittel sowie Schnittblumen, 
auf Bamberger Gärtnerland angebaut wurden.  Al-
ternativ kann man auch gemeinschaftlich gärtnern. 
Weitere Informationen hierzu und Inspirationen 
finden sich auf der Seite der Transition Bamberg: 
https://www.transition-bamberg.de/ueber-uns.html

Fotos: Heike Kettner
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  1 Di O 7 7-9 W
  2 Mi O 8 W
  3 Do Fronleichnam

  4 Fr Ferienende O 9 W
  5 Sa Tag der Umwelt O W
  6 So
  7 Mo 23 W 4-6 O
  8 Di W 10 10-12 O
  9 Mi W 11 O
10 Do W 12 O
11 Fr W O
12 Sa
13 So
14 Mo 24 O 1-3 W
15 Di O 1 7-9 W
16 Mi O 2 W
17 Do O 3 W
18 Fr O W
19 Sa
20 So Sommeranfang

21 Mo 25 W 4-6 O
22 Di W 4 10-12 O
23 Mi W 5 O
24 Do W 6 O
25 Fr W O
26 Sa
27 So
28 Mo 26 O 1-3 W
29 Di O 7 7-9 W
30 Mi O 8 W

Juni 2021
“Wind in den Haaren und ein Strahlen im Gesicht”

An vier Tagen war sie im Stadtgebiet unterwegs, 
die Fahrrad-Rikscha des Seniorenzentrums Mem-
melsdorf, und begeisterte sowohl Fahrgäste als 
auch Fahrerinnen und Fahrer.

Nach dem Motto „Klimafreundliche Mobilität für 
alle“ wurden während der Europäischen Mobilitäts-
woche im September 2020 Rikscha-Fahrten für 
Senioren und für mobil eingeschränkte Personen 
angeboten. Dank etwa 20 freiwilliger Fahrer und 
der ausgeliehenen Fahrrad-Rikscha des Senioren-
zentrums Memmelsdorf konnten über 30 Fahrten 
durchgeführt werden. Die halbstündigen Touren, 
die unter anderem durch den Hain, den Volkspark 
und den Erba-Park führten, waren für alle Betei-
ligten eine besondere Erfahrung. Viele der älteren 
Fahrgäste waren früher selbst mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß unterwegs und sichtlich begeistert 
und dankbar für diese Augenblicke der mobilen 
Freiheit. Die Aktion wurde im Rahmen der Europä-
ischen Mobilitätswoche vom Zweiten Bürgermeis-
ter Jonas Glüsenkamp und dem Klima- und Um-
weltamt zusammen mit der Seniorenbeauftragten 
der Stadt Bamberg initiiert. Die Quartiersbüros der 
Sozialstiftung und das Stadtteilbüro der Caritas im 
Babenberger Viertel betreuten die Aktion vor Ort.

Wegen des großen Erfolgs soll das Projekt nun 
verstetigt werden. Christian Hader, der als Vorsit-
zender des Bürgervereins Süd-West selbst als Rik-
scha-Fahrer aktiv war, hat das Fundraising-Projekt 
„Eine Rikscha für Bamberg“ ins Leben gerufen, das 
vom Agenda 2030-Büro des Klima-und Umwelt-
amtes unterstützt wird. Es sollen nun Sponsoren 
und Spender für die dauerhafte Anschaffung einer 
Rikscha gefunden werden. „Es verbindet Genera-
tionen und schafft ein Stück Lebensqualität, wenn 
auch Menschen, die nicht mehr so mobil sind, un-
sere schöne Stadt mit Wind in den Haaren genie-
ßen können“, so Hader zur Motivation hinter dem 
Spendenprojekt. Wer die Anschaffung der Rikscha 
und das Projekt unterstützen will, kann sich an das 
Agenda 2030-Büro des Klima- und Umweltamtes 
der Stadt Bamberg wenden.

Stadt Bamberg 
Agenda 2030-Büro 

Michelsberg 10 
96049 Bamberg

Fotos: Sozialstiftung Bamberg, 
Caritasverband Stadt Bamberg, Jan Schmidt 
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  1 Do O 9 W
  2 Fr O W
  3 Sa
  4 So
  5 Mo 27 W 4-6 O
  6 Di W 10 10-12 O
  7 Mi W 11  O
  8 Do W 12 O
  9 Fr W O
10 Sa
11 So
12 Mo 28 O 1-3 W
13 Di O 1 7-9 W
14 Mi O 2 W
15 Do O 3 W
16 Fr O W
17 Sa
18 So
19 Mo 29 W 4-6 O
20 Di W 4 10-12 O
21 Mi W 5 O
22 Do W 6 O
23 Fr W O
24 Sa
25 So
26 Mo 30 O 1-3 W
27 Di O 7 7-9 W
28 Mi O 8 W
29 Do  O 9 W
30 Fr Ferienbeginn O W
31 Sa

Juli 2021
Lastenfahrräder-Verleih

Die Idee
Bereits 2014 entstand im „kontakt- das Kulturpro-
jekt“ die Idee, freie Lastenfahrräder für Bamberg 
zum Ausleihen anzuschaffen.
Ziel ist es, allen Menschen umweltfreundliche und 
kostenlose Transportmöglichkeiten zu eröffnen. 
Dabei stellen die Lastenfahrräder eine ebenso 
gute, wenn nicht sogar bessere Alternative zur 
Pkw-Nutzung dar.
So können auch Menschen von den Lastenfahr-
rädern profitieren, die vorher nicht einmal auf ein 
Auto zurückgreifen konnten (z.B. wegen mangeln-
den Führerscheins) und sind dabei im Stadtverkehr 
sogar häufig schneller unterwegs.

Das Ausleihen
Ebenso wie die notwendige Registrierung zum 
Ausleihen im Internet erfolgt, kann die Verfügbar-
keit der Lastenfahrräder „Lore“ und „Hans“ auf der 
Seite https://lastenrad-bamberg.de/ abgerufen 
werden.

Für maximal drei Tage kann ein Lastenfahrrad aus-
geliehen werden. Zur Einweisung und Ladungssi-
cherung vor Ort sollte genügend Zeit einkalkuliert 
werden.

„Lore“ wartet im JuZ (am Mar-
garetendamm) darauf, mit maxi-
mal 100 kg beladen zu werden, 
und fährt mit Elektro-Antrieb.

Jugendzentrum
Margaretendamm 12a
96052 Bamberg

„Hans“ kann ebenfalls mit 
100  kg beladen werden. Das 
Rad verfügt über zwei Kinder-
sitze und ebenfalls elektroni-
sche Unterstützung. „Hans“ 
kann beim Kaffeehaus Krumm 
& Schief abgeholt werden.

Kaffeehaus Krumm & Schief
Kapuzinerstraße 17
96047 Bamberg

Wenngleich keine Nutzungsgebühr vorgesehen 
ist, wird um eine Spende zur Deckung der Instand-
haltungskosten der Lastenräder gebeten.

Foto: Klima- und Umweltamt
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  1 So
  2 Mo 31 W 4-6 O
  3 Di W 10  10-12 O
  4 Mi W 11  O
  5 Do W 12 O
  6 Fr W O
  7 Sa
  8 So
  9 Mo 32 O 1-3 W
10 Di O 1 7-9 W
11 Mi O 2 W
12 Do O 3 W
13 Fr O W
14 Sa
15 So Mariä Himmelfahrt

16 Mo 33 W 4-6 O
17 Di W 4 10-12 O
18 Mi W 5  O
19 Do W 6 O
20 Fr W O
21 Sa
22 So
23 Mo 34 O 1-3 W
24 Di O 7 7-9 W
25 Mi O 8 W
26 Do O 9 W
27 Fr O W
28 Sa
29 So
30 Mo 35 W 4-6 O
31 Di W 10 10-12 O

August 2021
Mehrweggeschirr bei Veranstaltungen auf öffentlichem Grund	

Bereits im Jahr 1991 wurde in der Bamberger Ab-
fallwirtschaftssatzung festgehalten, dass bei Veran-
staltungen auf öffentlichem Grund kein Wegwerfge-
schirr verwendet werden darf. Ressourcenschonung 
hatte schon damals in der Stadt Bamberg einen ho-
hen Stellenwert.

Speisen dürfen bei öffentlichen Veranstaltungen 
nicht auf Aluschalen oder Papptellern ausgegeben 
werden, da dies nicht der vorgeschriebenen Müll-
vermeidung entspricht. Bei jedem Fest fallen trotz-
dem Abfälle an. Damit dies nicht zu einem Problem 
für unsere Umwelt wird, bittet das Klima- und Um-
weltamt zu beachten, dass bei Veranstaltungen in 
der Stadt Bamberg - auf öffentlichem Grund – Abfäl-
le und Wertstoffe getrennt erfasst werden müssen.

Die Standbetreiber müssen deutlich gekennzeich-
nete Abfallbehälter aufstellen. Die dafür benötigten  
Restmülltonnen können beim Entsorgungs- und 
Baubetrieb unter der Telefonnummer 0951/877100 
bestellt werden.

Anfallende Wegwerfhohlgläser können zu den offi-
ziellen Einwurfzeiten in haushaltsüblichen Mengen 
in die Glascontainer eingeworfen werden. Bei grö-
ßeren Mengen kann das Glas am städtischen Wert-
stoffhof in der Rheinstraße 8 angeliefert werden.

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
Montag bis Freitag 8:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 8:00 – 12:00 Uhr

Getränke müssen in Mehrwegbehältnissen aus-
gegeben werden, die wiederverwendet bezie-
hungsweise wieder befüllt werden können. Also 
dürfen keine Getränkedosen, keine Einweg-
schnapsfläschchen, keine Einwegglas- oder Ein-
weg-PET-Flaschen verwendet werden.

Es wird empfohlen, ein Pfand auf das Geschirr zu 
erheben und rechtzeitig eine Spülgelegenheit zu 
organisieren.

Mit kleinen Mengen an wiederverwendbaren Plas-
tiktellern und -bechern kann das Klima- und Um-
weltamt aushelfen.

Außerdem ist bei Festen aller Art darauf zu achten, 
dass keine Fette, Öle oder ähnliche Stoffe auslau-
fen, die Boden und Gewässer gefährden könnten.

Zu Zeiten der Pandemie ist leider nicht abzusehen, 
wann Feste wieder unbeschwert gefeiert werden 
können.

Foto: Jürgen Schraudner / Stadtarchiv Bamberg
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  1 Mi W 11  O
  2 Do W 12 O
  3 Fr W O
  4 Sa
  5 So
  6 Mo 36 O  1-3 W
  7 Di O 1  7-9 W
  8 Mi O 2 W
  9 Do O 3 W
10 Fr O W
11 Sa
12 So
13 Mo Ferienende                  37 W 4-6 O
14 Di W 4 10-12 O
15 Mi W 5 O
16Do W 6 O
17 Fr W O
18 Sa
19 So
20 Mo 38 O 1-3 W
21 Di Int. Friedenstag O 7 7-9 W
22 Mi Herbstanfang O 8 W
23 Do O 9 W
24 Fr O W
25 Sa
26 So
27 Mo 39 W 4-6 O
28 Di W 10 10-12 O
29 Mi W 11 O
30 Do W 12 O

September 2021
CariThek – Bamberger Freiwilligenzentrum

Die Carithek gilt mit 400 Einsatzstellen und 300 
Kooperationspartnern in Stadt und Landkreis Bam-
berg in Sachen Engagementförderung und Orga-
nisationsentwicklung als anerkannte Fachstelle für 
bürgerschaftliches Engagement und kompetente 
Partnerin in zahlreichen Projekten.

Dabei arbeitet die CariThek weltanschaulich 
und politisch neutral sowie konfessionsüber-
greifend. Die CariThek fördert freiwilliges und 
bürgerschaftliches Engagement, indem sie Men-
schen und Organisationen entsprechend ihrer In-
teressen und Kompetenzen zusammenbringt. Sie  
stößt Projekte an, die auf gemeinnütziges Engage-

ment von Menschen und Organisationen setzen, 
betreibt Lobbyarbeit und rückt das Thema bürger-
schaftliches Engagement durch Öffentlichkeitsar-
beit und öffentlichkeitswirksame Aktionen in den 
gesellschaftlichen Fokus.

Auf der Homepage der CariThek finden sich die je-
weils aktuellen Engagement-Angebote sowie eine 
Online-Datenbank mit rund 400 verschiedenen 
Einsatzfeldern.

Aus diesen lassen sich, nach Zielgruppen oder Tä-
tigkeitsbereichen geordnet, die eigenen Favoriten 
wählen.

CariThek
Freiwilligenzentrum für 

Stadt und Landkreis Bamberg
Koordinierungsstelle für 

bürgerschaftliches Engagement 
Obere Königstraße 4a 

96052 Bamberg

Tel. 0951 86 04 146 
Fax 0951 86 04 88 146

carithek@caritas-bamberg.de 
www.carithek.de

Foto: CariThek Bamberg
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  1 Fr W O
  2 Sa
  3 So Tag d. dt. Einheit

  4 Mo 40 O 1-3 W
  5 Di O 1 7-9 W
  6 Mi O 2 W
  7 Do O 3 W
  8 Fr O W
  9 Sa
10 So
11 Mo 41 W 4-6 O
12 Di W 4 10-12 O
13 Mi W 5  O
14 Do W 6 O
15 Fr W O
16 Sa
17 So
18 Mo 42 O 1-3 W
19 Di O 7 7-9 W
20 Mi O 8 W
21 Do O 9 W
22 Fr O W
23 Sa
24 So
25 Mo 43 W 4-6 O
26 Di W 10 10-12 O
27 Mi W 11  O
28 Do W 12 O
29 Fr W O
30 Sa  

31 So

Oktober 2021
Regionale Erzeugnisse – SoLawi & Regionalkampagne  

SoLawi - Was ist das eigentlich?
Mit der solidarischen Landwirtschaft soll eine Al-
ternative für nachhaltige, lokale und solidarische 
Wirtschaftsformen innerhalb des Gemüseanbaus 
aufzeigt werden.

SoLawi – Wie funktioniert das?
Bei der solidarischen Landwirtschaft bezahlen die 
Beteiligten nicht für einen einzelnen Einkauf, son-
dern für das gesamte Erntejahr monatlich einen 
fixen Betrag. 
Dafür erhalten sie jede Woche regionale, direkt 
vom Feld geerntete und durch die kurzen Trans-
portwege äußerst frische Erzeugnisse. 
Dem solidarischen Gedanken folgend ist außer-
dem der Unterhalt der Landwirtinnen und Landwir-
te gesichert, auch wenn es z.B. durch Schädlings-
befall zu Ertragseinbußen kommt. 

SoLawi – Welche Gründe sprechen dafür?
Durch die SoLawi wird das Verständnis für die Si-
tuation der Erzeugerinnen und Erzeuger gefördert. 
Weshalb auch die Wertschätzung von Lebensmit-
teln stark im Vordergrund steht. Die Lebensmittel 
werden von den Abnehmerinnen und Abnehmern 
immer verwertet und somit kein Überschuss pro-
duziert. Man erhält gesundes und absolut frisches, 
regionales Gemüse zu einem fairen Preis.

SoLawi – (Wie) kann ich mitmachen? 
Der kleine Ernteteil kostet derzeit 35 €, ein großer 
Ernteteil 70 € im Monat (Stand 09/2020). Da der 
Andrang für Ernteanteile für die SoLawi groß ist, 
kann man sich auf eine Warteliste setzen lassen. 
  
Kontakt:
info@solawi-bamberg.de | www.solawi-bamberg.de

Regionalkampagne – „Region Bamberg – Weil’s mich überzeugt!“
Neben dieser für sich stehenden Initiative gibt es viele weitere Beispiele für regio-
nale Produktion im Raum Bamberg. Circa 120 von diesen regional vermarktenden 
Betrieben wurden mit dem Gütesiegel „Region Bamberg - Weil’s mich überzeugt!“ 
ausgezeichnet. Das von Stadt und Landkreis Bamberg verliehene Gütesiegel ge-
währleistet, dass die gekennzeichneten Anbieter auf regionale Wertschöpfung 
setzen, indem sie ihre Produkte mit und aus regionalen Rohstoffen erzeugen. 
http://www.genuss-landkreis-bamberg.de

Foto: SoLawi
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  1 Mo Allerheiligen         44

  2 Di Ferienbeginn O 1-3 W
  3 Mi O 1 7-9 W
  4 Do O 2 W
  5 Fr Ferienende O 3 W
  6 Sa O W
  7 So
  8 Mo 45 W 4-6 O
  9 Di W 4 10-12 O
10 Mi W 5  O
11 Do Martinstag W 6 O
12 Fr W O
13 Sa
14 So
15 Mo 46 O 1-3 W
16 Di O 7 7-9 W
17 Mi Buß- und Bettag (Schulfrei) O 8 W
18 Do O 9 W
19 Fr O W
20 Sa
21 So
22 Mo 47 W 4-6 O
23 Di W 10 10-12 O
24 Mi W 11  O
25 Do W 12 O
26 Fr W O
27 Sa
28 So
29 Mo 48 O 1-3 W
30 Di O 1 7-9 W

November 2021
Plastikfreies Badezimmer

Viele Badezimmer sind voll von Plastiktuben und 
Behältern. Durch die regelmäßige Körperpflege 
entsteht so ein immer wiederkehrender Berg aus 
Plastikmüll. Neben dem sichtbaren Müll aus Plas-
tikverpackungen, der bestenfalls im Gelben Sack 
landet, beinhalten viele Produkte auch Mikroplas-
tik, das mit dem Abwasser in die Natur gelangen 
kann.

Den Plastikmüll im Badezimmer zu reduzieren, ist 
dabei gar nicht so schwer:

•	 Duschgels und Shampoo aus Plastiktuben 
können z.B. durch feste Haarseife oder Dusch-
seife ersetzt werden. In einer Metallbox aufbe-
wahrt, können diese gut trocknen und restlos 
aufgebraucht werden. Einige Bamberger Lä-
den in der Innenstadt bieten passende Seifen 
auch in unterschiedlichsten Düften an.

•	 Für die Zahnpflege stehen ebenfalls plastik-
freie Produkte zur Auswahl. So werden Bam-
bus- oder Holzzahnbürsten inzwischen von 
immer mehr Herstellern angeboten und auch 
manche Zahnärzte führen mittlerweile die um-
weltfreundlichen Bürsten in ihrem Sortiment.

•	 Waschbare Abschminkpads oder Rasierer aus 
Edelstahl sind weitere Tipps für ein plastikfrei-
es Badezimmer.

Generell lohnt es sich, den eigenen Bedarf im Ba-
dezimmer immer wieder kritisch zu hinterfragen.
Vor einem Umstieg auf ein plastikarmes Badezim-
mer sollten vorhandene Produkte natürlich aufge-
braucht werden. Danach ist Platz für plastikfreie 
Alternativen.

Wir machen mit!

Foto: Lara Müller / Stadtarchiv Bamberg
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  1 Mi O 2 W
  2 Do O 3 W
  3 Fr O W
  4 Sa
  5 So
  6 Mo Nikolaus  49 W 4-6 O
  7 Di W 4 10-12 O
  8 Mi W 5 O
  9 Do W 6 O
10 Fr W O
11 Sa
12 So
13 Mo 50 O 1-3 W
14 Di O 7 7-9 W
15 Mi O 8 W
16 Do O 9 W
17 Fr O W
18 Sa
19 So
20 Mo 51 W 4-6 O
21 Di Winteranfang W 10 10-12 O
22 Mi W 11 O
23 Do W 12 O
24 Fr Heiligabend / Ferienbeginn W O
25 Sa 1. Weihnachtfeiertag

26 So 2. Weihnachtsfeiertag

27 Mo 52 O 1-3 W
28 Di O 1 7-9 W
29 Mi O 2 W
30 Do O 3 W
31 Fr Silvester O W

Dezember 2021
Umweltfreundliches Weihnachtsfest

Weihnachten ist für viele das Fest der Geschenke. Um 
das Einkaufen aber möglichst abfall- und plastikarm zu 
gestalten, gibt es einige umweltfreundliche Möglichkei-
ten.

Viele Tipps sind schon bekannt: Gutscheine für 
Schwimmbad, Sauna, Theater, Kino oder Restaurant 
erfreuen je nach Vorlieben die Beschenkten und spa-
ren viele Produkte.

Weitere kleine Schritte mit großer Wirkung:

Zum Einpacken von Geschenken kann man zum Bei-
spiel alte Kalenderblätter, Schals, schöne Stofftücher 
oder ähnliches verwenden. So lässt sich die Verwen-
dung von glitzerndem, oftmals umweltschädlichem 
Papier reduzieren. Viele bunte Papierprodukte für 
Feierlichkeiten erfordern zur Herstellung das Holz ge-
fällter Bäume.

Dagegen sind Produkte mit dem blauen Umweltengel 
zu bevorzugen, denn auch das Weihnachtsgeschenk-
papier besteht bis zu 100% aus Altpapier.

Wertstoffe wie Papier und Kartonagen zu sammeln, 
macht vor allem dann Sinn, wenn auch Waren aus re-
cyceltem Material gekauft werden, wie zum Beispiel 
Umweltschutzpapier. 

Weihnachten ist dafür ein guter Anlass. Es muss nicht 
immer Glitzer und Glimmer sein am Heiligabend, dem 
Fest der Liebe. Liebe und Wertschöpfung kann sich 
auch dadurch ausdrücken, dass auf die Lebensgrund-
lage von uns allen gemeinsam geachtet wird.

Der Kauf von regionalen Produkten spart lange Trans-
portwege und damit eine Menge CO2

 ein. In Bamberg 
gibt es nicht nur fantastische Biere, sondern auch Süß-
holzwurzellikör, Apfelsekt und andere leckere Getränke 
mit und ohne Alkohol als originelle Geschenkidee.

Ein klimafreundliches, abfall- und plastikarmes Weih-
nachten zu feiern, kann kreatives Potential in uns we-
cken: Von Geschenken und Christbäumen über Be-
leuchtung und Kerzen, bis hin zum Essen gibt es für 
alles umweltfreundliche Varianten.

Foto: Jürgen Schraudner / Stadtarchiv Bamberg



Straßenliste der Abfuhrbezirke und Abfuhrtage
Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Abtissensee   O MO MO 1 

Abtsberg ( 8A bzw. 29) W FR MO 10 

Abtsberg (bis 8 bzw. 27) W FR DI 10 

Abt-Wolfram-Ring W FR MO 10 

Adalbert-Stifter-Straße O MO DI 3 

Adalbertstraße W DO DI 12 

Adam-Krafft-Straße O MO DI 3 

Adam-Senger-Straße O MO DI 3 

Adam-Stegerwald-Straße O DI DO 4 

Adolf-Kolping-Straße O DI  DO  4 

Adolf-Wächter-Straße O MO MO 1 

Agnes-Schwanfelder-Straße O DI DI 5 

Agnesstraße W FR DI 12 

Albrecht-Dürer-Straße O MO MO 2 

Albrecht-von-Eyb-Leite W FR FR 11 

Altenburg W FR FR 11 

Altenburger Straße W FR FR 11 

Alter Graben W DO DI 11 

Alter Knock W FR MI 9  

Alte Seilerei O MI MI 7 

Am Bildlein W FR MO 9 

Am Börstig O MO MO 2 

Am Bundleshof W FR DI 10 

Am Campingplatz W DO DI 12 

Am Friedrichsbrunnen W DO DI 11 

Am Hahnenweg W DO DI 11 

Am Heidelsteig O MO MO 2 

Am Hirschknock O MO MO 1 

Am Hochgericht O DI DO 4 

Am Hollergraben W DO MI 8 

Am Kanal W DO DI 7 

Am Kanal 2 W DO DI 10 

Am Knöcklein W DO FR 11 

Am Kranen W MI DO 7 

Am Leinritt W DO MI 10 

Am Luitpoldhain O DI DO 4 

Am Melbersee O MO MO 1 

Am Pinzighof O MO MO 1 

Am Regnitzufer W DO DI 12 

Am Roten Knock W DO DI 12 

Am Rotgraben O MO MO 1 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Am Sendelbach O DI DO 4 

Am Spinnseyer O MO MO 1 

Am Sportplatz W DO DI 12 

Am Steinberg W FR MO 9 

Am Steinknock O MO DI 3 

Am Tännig O DI DO 4 

Am Uferholz W MI MI 7 

Am Weidenbrunnen W FR MO 9 

Am Weidenufer W MI MI 7 

Am Weingarten W DO DI 12 

Am Werkkanal W FR MO 9 

Am Zwinger W DO MI 8 

Amalienstraße W DO MI 8 

Amselweg W DO DI 11 

An den Wachsbleichen O MI MI 6 

An der Breitenau O MO MO 2 

An der Kettenstraße W FR DI 10 

An der Spinnerei W FR MO 9 

An der Universität W MI DO 7 

An der Weberei W FR MO 9 

Andreas-Hofer-Straße W FR MO 9 

Andreas-Lang-Steig W FR MO 10 

Angerstraße W DO DI 12 

Anna-Linder-Platz W FR MO 9 

Anna-Maria-Junius-Straße W MI DI 7 

Annastraße O DI DI 3 

Anton-Schuster-Straße O MO MO 1 

Anwanderstraße O MO MO 1 

Armeestraße O DI DO 4 

Arndtstraße O MO MO 1 

Aronstraße O MO DI 2 

Artur-Landgraf-Straße W DO FR 11 

Aubachstraße O MO MO 1 

Auf dem Lerchenbühl W DO FR 11 

Auf der Höhe W FR DI 10 

Aufbaustraße W FR MO 9 

Aufseßstraße W FR DI 10 

Augustenstraße W DO MO 8 

Äußere Löwenstraße O MI MI 6 

Austraße W MI DO 7 

Babenbergerring W DO DI 12 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Badstraße W FR MO 9 

Balthasargäßchen W DO MI 10 

Balthasar-Neumann-Straße W DO MO 8 

Bamberger Straße W DO DI 12 

Banscherhof O MO DI 3 

Bauchwitzstraße W DO MI 12 

Baunacher Straße O MI MI 7 

Benkertstraße O MO MO 1 

Benzstraße O MI MI 7 

Bergstraße W FR MO 9 

Bierkrugweg W DO DI 12 

Birkengraben O MO DI 3 

Bleichanger (gerade HSN) O DI FR 5 

Bleichanger (ungerade HSN) O DI FR 4 

Blumenstraße W FR MO 9 

Bonhoefferplatz W FR MO 9 

Böttgerstraße O DI DO 4 

Boveristraße O DI DO 4 

Breitäckerstraße W FR MI 9 

Brennerstraße (2a-36a/1-13a,b) O MO DI 3 

Brennerstraße (33-55/100-114) O MO MO 2 

Brennerstraße (3-76/15-19) O MO DI 2 

Breslaustraße O MO MO 2 

Brückenstraße W MI DO 7 

Bruckertshofer Straße O MO MO 1 

Bruderwaldstraße W DO DI 12 

Brunnenstraße W DO DI 12 

Buchenstraße O MO FR 3 

Buger Hauptstraße W DO DI 12 

Buger Straße W DO DI 12 

Buger Straße (30 bis Stadtende) W DO MI 12 

Bughof W DO DI 12 

Bughofer Straße O DI FR 4 

Burgheimer Lage W FR FR 11 

Carl-Meinelt-Straße O DI DI 4 

Carl-Schmolz-Weg W FR DI 11 

Caspersmeyerstraße W FR MO 9 

Cherbonhofstraße W FR MO 9 

Christophorusweg W DO DI 12 

Claviusstraße W DO MO 8 

Coburger Straße O MI MI 7 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Concordiastraße W DO DO 10 

Die Bergner W FR DI 11 

Die Krött W DO FR 11 

Dientzenhoferstraße W DO MO 8 

Dieselstraße O MI MI 7 

Distelweg O DI DO 4 

Dominikanerstraße W DO MI 10 

Domplatz W DO MI 10 

Domstraße W DO MI 10 

Don-Bosco-Straße W MI MI 7 

Dorotheenstraße W FR FR 11 

Dr.-Eisenbarth-Hof W DO MI 12 

Dr.-Haas-Straße W DO MI 8 

Dr.-Hans-Ehard-Straße W DO DI 11 

Dr.-Hans-Neubauer-Str. O MO DI 3 

Dr.-Ida-Noddak-Straße W MI DI 7 

Dr.-Martinet-Straße W FR MO 9 

Dr.-Rattel-Straße O MO MO  1 

Dr.-Remeis-Straße W FR DI 10 

Dr.-Robert-Pfleger-Straße O MI MI 7 

Dr.-Thomas-Dehler-Straße W DO DI 11 

Dr.-von-Schmitt-Straße O MI FR 6 

Dunantstraße W DO DI 12 

Dürrseestraße O MI MI 7 

Dürrwächterstraße O MO DI 3 

E.T.A.-Hoffmann-Straße W DO MO 8 

E.T.A.-Hoffmann-Platz W DO MI 7 

Eberhardtstraße O MO DI 3 

Ebermannstädter Straße O DI DO 4 

Eckbertstraße O MO DI 3 

Edelstraße W MI DO 7 

Egelseestraße (1-23 und 2-44) O MI FR 6 

Egelseestraße (25-145 und 56-138) O DI FR 5 

Eichelseeweg W FR DI 11 

Eichendorffplatz O MO DI 3 

Eichendorffstraße O MO DI 3 

Eisgrube W DO DO 10 

Elisabethenstraße W FR MI 10 

Elsa-Brandström-Straße W FR MO 9 

Elsterweg O DI DO 4 

Erlichstraße O DI DO 4 

G: Gebiet  •  Bio: Biomüllabfuhr  •  R: Restmüllabfuhr  •  B: Bezirk 

Straßenliste der Abfuhrbezirke und Abfuhrtage



Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Ernst-Zinner-Straße O MO MO 1 

Eschenweg O MO FR 3 

Esztergomstraße W FR DI 12 

Ezzostraße W FR DI 10 

Eugen-Pacelli Platz O MO DI 3 

Fabrikbau W FR MO 9 

Färbergasse O MI MI 6 

Farnweg O MO MO 1 

Feldkirchenstraße O MO MO 2 

Ferdinand-Braun-Straße O DI DO 4 

Ferdinand-Tietz-Str. O MO MO 1 

Fichtestraße O MO MO 1 

Fischerei W MI DO 7 

Fischergasse W FR MO 9 

Fischerhof W FR MO 9 

Fischstraße W MI DO 7 

Fleischstraße W MI DO 7 

Flößergasse W FR MO 9 

Fohlengartenstraße O DI DO 4 

Föhrenstraße O MO MO 1 

Forchheimer Straße O DI DO 4 

Fortenbachweg O MO MO 2 

Frankenwaldstraße W FR MO 9 

Franziskanergasse W FR DI 10 

Franz-Ludwig-Straße (2,5 - 7a, 12) W MI DO 7 

Franz-Ludwig-Straße (7c,14a - 31,30) W MI MI 8 

Frauenplatz W DO FR 11 

Frauenstraße W MI DO 7 

Fraunbergstraße W FR MO 9 

Fraunhoferstraße O DI DO 4 

Friedrich-Ebert-Straße O DI DO 4 

Friedrichstraße W MI MI 8 

Fritz-Bayerlein-Weg W DO FR 11 

Fritz-Eberle-Straße W FR MO 9 

Frutolfstraße W FR MO 10 

Gabelsbergerstraße O MI FR 6 

Gackensteinweg W FR DI 10 

Galgenfuhr O DI DO 4 

Gangolfsplatz O MI FR 6 

Gangolfsweg O MI FR 6 

Garagenweg W FR MO 9 

Gartenstädter Markt O MO MO 1 

Gartenstraße W FR FR 10 

Gasfabrikstraße O MI MI 6 

Gasfabrikstraße (34 a, b, c) O MI MI 7 

Gaustadter Hauptstraße W FR MO 9 

Gebrüder-Pfau-Straße W FR MO 9 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Geheimrat-Heß-Ring W MI MI 7 

Geisfelder Straße (1 - 91) (2-52) O DI DO 5 

Geisfelder Straße (93 - 135,54-110) O DI DO 4 

Generalsgasse W DO MI 7 

Georgendamm W MI DO 7 

Georgenstraße O MO DI 3 

Georg-Mann-Straße W FR MO 9 

Gerberstraße O MI MI 7 

Gereuthstraße O DI DO 4 

Gerhart-Hauptmann-Straße O MO DI 3 

Gertraudenstraße O MI FR 6 

Geschwister-Scholl-Ring W MI MI 7 

Geyerswörthplatz W DO MI 10 

Geyerswörthstraße W DO MI 10 

Ginsterweg O MO MO 1 

Giselastraße W FR DI 12 

Goethestraße O MO MO 1 

Gollwitzerstraße O MO MO 1 

Gönnerstraße O DI FR 5 

Grabfeldstraße W FR MO 9 

Graf Arnold Str. W DO DI 12 

Grafensteinstraße O MO MO 2 

Graf-Stauffenberg-Platz W MI MI 7 

Greiffenbergstraße O MO MO 1 

Grüner Markt W MI DO 7 

Grünhundsbrunnen W DO MI 10 

Grüntalstraße W FR MO 9 

Gumboldsleite W FR DI 10 

Gundelsheimer Straße (1 - 15, 2 - 4) O MI MO 7 

Gundelsheimer Straße (Rest) O MO MO 2 

Guntherstraße W DO DI 12 

Gutenbergstraße O DI DO 4 

Guts-Muths-Straße O DI DO 4 

Habergasse W DO DI 7 

Hafenstraße O MI MI 7 

Häfnerstraße O FR MO 2 

Hainstraße (2-6 gerade) W DO MO 7 

Hainstraße (Rest) W DO MO 8 

Hallstadter Straße O MI MI 7 

Hans-Birkmayr-Straße O DI DI 5 

Hans-Böckler-Straße O DI DO 4 

Hans-Morper-Straße O MO MO 1 

Hans-Schmitt-Straße W DO DI 12 

Hans-Schütz-Straße O DI DO 4 

Hans-Wölfel-Straße W DO FR 11 

Harthstraße O MO MO 1 

Härtleinstraße O MO DI 3 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Hartmannstraße O DI DI 3 

Hasengasse W MI DO 7 

Haßbergestraße W FR MO 9 

Hauptsmoorstraße O MO MO 1 

Hauptwachstraße W MI DO 7 

Hedwigstraße O DI DO 4 

Hegelstraße O MO DI 2 

Heidengasse W FR MO 9 

Heiliggrabstraße O MI MI 6 

Heimfriedweg O MO MO 1 

Heinkelmannstraße O DI DO 4 

Heinrich-Manz-Straße O MO MO 2 

Heinrichsdamm (1 - 6) W DO DO 7 

Heinrichsdamm (7 - 46) W DO MO 8 

Heinrich-Semlinger-Straße W FR MO 9 

Heinrichshöhe W DO FR 11 

Heinrichstraße W MI DO 7 

Heinrich-Weber-Platz O MO DI 3 

Hellerstraße W MI DO 7 

Helmholtzstraße W DO MI 12 

Hemmerleinstraße O DI FR 5 

Henneberger Straße W DO DI 12 

Heringsgraben W FR MO 9 

Herrenstraße W DO MI 10 

Hertzstraße O DI DO 4 

Herzog-Max-Straße W DO MI 8 

Heßlergasse W FR MO 9 

Hetzerstraße W FR DI 11 

Heumannstraße O MI FR 6 

Heumarkt W MI DO 7 

Heunischstraße W DO DI 11 

Hezilostraße W DO DI 12 

Hildegardstraße W DO MI 12 

Hiltnerstraße O MO MO 2 

Himmelreichstraße O MO DI 3 

Hinrich-Wichern-Straße O DI DO 4 

Hinterer Bach W DO MI 10 

Hinterer Graben W MI DO 7 

Hirschbühlstraße O DI DO 4 

Hirtenstraße O DI FR 5 

Höcherbühl W DO DI 11 

Höfener Weg  W DO MI 12 

Hohe-Kreuz-Straße W DO FR 11 

Hohenlohestraße W DO DI 12 

Hohenstauferstraße W DO DI 12 

Höhenstraße W FR MO 9 

Hohmannstraße O MI MI 7 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Hölle W DO FR 10 

Holunderweg O MO MO 1 

Holzfeldweg O MO DI 3 

Holzgartenstraße O DI MI 5 

Holzmarkt W MI DO 7 

Hopfengartenstraße W FR MO 9 

Hopfferstraße O MI FR 6 

Hornthalstraße (1,2,3) W MI DO 7 

Hornthalstraße (4, 5 - 35, 40) W MI MI 7 

Hubertusstraße O DI DO 4 

Hüttenfeldstraße O DI DO 4 

Ignaz-Wolf-Straße O DI DO 4 

Im Bauernfeld W DO MI 12 

Im Dunster W FR DI 11 

Im Eichhorn W FR MO 9 

Im Färbersgarten W DO DI 12 

Im Kapellenschlag O MO DI 3 

Im Kramersfeld O MO MO 1 

Im Sücklein W DO FR 11 

Im Wiesengrund W DO DI 12 

Immenhofweg O MO MO 1 

In der Südflur O DI DO 4 

In der Warth W DO DI 12 

Innere Löwenstraße W MI DO 7 

Jäckstraße O MI MI 7 

Jägerstraße O DI FR 4 

Jahnstraße O DI DO 4 

Jakobsberg W FR FR 10 

Jakobsplatz W FR FR 10 

Jakobus-von-Hauck-Platz W DO MO 8 

Jesuitenstraße W MI DO 7 

Josef-Kindshoven-Straße O MO MO 2 

Josef-Manger-Straße O DI DO 4 

Josef-Otto-Kolb-Straße O MO MO 1 

Josefstraße O MI MI 6 

Judenstraße W DO DO 10 

Jungfernleite W FR MO 9 

Jungkreutstraße W FR MO 9 

Jurastraße W FR MO 9 

Kaimsgasse O MI MI 6 

Kaipershof W DO MO 8 

Kammermeisterweg O MO MO 2 

Kammstraße O MO MO 1 

Kanonikus-Schwab-Straße O DI DI 5 

Kantstraße O MO MO 2 

Kapellenstraße (gerade) O DI DO 4 

Kapellenstraße (ungerade) O DI DO 5 

G: Gebiet  •  Bio: Biomüllabfuhr  •  R: Restmüllabfuhr  •  B: Bezirk 
 



Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Kapuzinerstraße W MI DO 7 

Karl-Leicht-Straße W FR MO 9 

Karl-May-Straße W DO DI 12 

Karmelitenplatz W DO FR 11 

Kärntenstraße O MO MO 2 

Karolinenstraße W DO MI 10 

Kasernstraße W DO MI 10 

Kaspar-Schulz-Straße O MI MI 7 

Kaspar-Zeuß-Weg O MO MO 2 

Kastanienstraße O MO FR 3  

Katharinenhof O MI MI 6 

Katharinenstraße O MO DI 3 

Katzenberg W DO MI 10 

Katzheimer Straße O DI DI 5 

Kemmerstraße O MO MO 1 

Kesslerstraße W MI DO 7 

Kettenbrückstraße O MI MI 6 

Kiefernstraße O MO FR 3 

Kindleinseiche W FR MO 9 

Kirchweg W FR DI 11 

Kirschäckerstraße O MO MO 2 

Kirschenweg O MO FR 3 

Kleberstraße W MI DO 7 

Kleebaumsgasse W DO FR 10 

Kloster-Banz-Straße O MO DI 3 

Kloster-Langheim-Str. (1-9/2-8)) O DI DI 3 

Kloster-Langheim-Str. (10/11 - Ende) O DI DO 5 

Klosterstraße O MI MI 6 

Köhlerstraße W FR DI 11 

König-Konrad-Straße W DO DI 12 

Konrad-Fink-Straße O MO MO 1 

Kopernikusstraße O MO DI 3 

Koppenhofgasse (ab 3) O DI MI 5 

Koppenhofgasse (bis 2b) O DI FR 5 

Kornstraße O DI DO 4 

Krackhardtstraße W FR MO 9 

Kroatengasse W DO FR 11 

Kronacher Straße (44-100) O MO DI 1 

Kronacherstraße (37-41) O MO DI 2 

Krötleinstraße W FR MO 9 

Küchelstraße W DO MO 8 

Kunigundendamm (1 - 30) O DI FR 6 

Kunigundendamm (31 - 56) O DI FR 5 

Kunigundendamm (58 - 64) O DI FR 4 

Kunigundendamm (76 -Rest) O DI DO 4 

Kunigundenruhstraße O MI MI 6 

Lagerhausstraße O MI MI 7 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Lange Straße W MI DO 7 

Lange Äcker W FR MI 9 

Langgartenstraße W FR DI 11 

Laubanger O MI MI 7 

Laurenziplatz W DO FR 11 

Laurenzistraße W DO FR 11 

Lerchenweg O DI DO 4 

Letzengasse O MI MI 6 

Lichtenhaidestraße O MI MI 7 

Linderstraße O MO DI 2 

Lobenhofferstraße W DO MI 12 

Looshornweg O DI DO 4 

Lorbersgasse W FR FR 10 

Ludwigshöhe W DO FR 11 

Ludwigstraße (2, 23, 25) O MI MI 6 

Ludwigstraße (6, 27 - 34, 39) O MI MI 6 

Lugbank W DO MI 10 

Luisenstraße W MI MI 8 

Luitpoldstraße (alle gerade und 1-11) O MI FR 6 

Luitpoldstraße (alle ungerade ab 13) O MI FR 6 

Magazinstraße (gerade) O MI MI 7 

Magazinstraße (ungerade) O MI MI 6 

Magdalenenstraße O DI DO 4 

Maienbrunnen W FR DI 10 

Mainluststraße W FR MO 9 

Mainstraße O MI MI 7 

Mannlehenweg O DI DI 5 

Mannshalm W FR DI 10 

Margaretendamm (5-33) O MI MI 6 

Margaretendamm (36 - Ende) O MI MI 7 

Maria-Lerch-Weg W FR MO 10 

Maria-Ward-Straße W MI DI 7 

Marienplatz (gerade) O DI FR 5 

Marienplatz (ungerade) O DI FR 6 

Marienstraße O DI FR 5 

Markusplatz W MI MI 7 

Markusplatz (1, 2, 4, 6) W MI DO 7 

Markusstraße W MI MI 7 

Martin-Luther-Straße O MI FR 6 

Martin-Ott-Straße W FR MO 9 

Maternstraße W FR FR 10 

Mattenheimerstraße O DI DI 5 

Maximiliansplatz W MI DO 7 

Max-Planck-Straße O DI DO 4 

Meinhardtstraße W DO DI 12 

Memmelsdorfer (2 – 56 gerade) O MO MO 6 

Memmelsdorfer (1 – 59 ungerade) O MO MO 7 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Memmelsdorfer (63 - 181, 80 - 200) O MO MO 2 

Memmelsdorfer (193 - Ende) O MO MO 1 

Meranierstraße W DO DI 12 

Messerschmittstraße O MO MO 1 

Michael-Rümmer-Straße W FR MO 9 

Michael-Raulino-Straße O MI MI 7 

Michelsberg W FR DI 10 

Michelsberger Straße W FR DI 10 

Milchweg W DO DI 11 

Minna-Neuburger-Straße  O Di Di 5 

Mittelbachstraße O MO MO 1 

Mittelstraße O MI MI 6 

Mittlere Seelgasse W DO FR 11 

Mittlere Sterngasse O DI FR 5 

Mittlerer Kaulberg W DO FR 11 

Mohnstraße O DI DO 4 

Molitorgasse W DO DO 10 

Mönchsleite W FR MO 10 

Moosstraße (7 - 97, 10 - 64) O DI DO 5 

Moosstraße (99 - 135, 66 - 114) O DI DO 4 

Mühlwörth (1 - 17) W DO MI 10 

Mühlwörth (18 a) W DO MO 8 

Mühlwörth (18 - 21) W DO MI 8 

Münchner Ring (5 - 25) O DI DO 4 

Münchner Ring (Rest) O DI DO 4 

Münzmeisterstraße O MI MI 6 

Mußstraße W MI MI 7 

Mutschelleweg O MO MO 2 

Nebingerhof W MI MI 7 

Neue Bughofer Straße O DI DO 4 

Neuerbstraße O MO DI 3 

Nikolaus-Lenau-Ring O MO DI 3 

Nonnenbrücke (1 - 7 a, 2 - 10 ) W DO MI 10 

Nonnenbrücke (9 bzw. 12 - Ende) W DO MI 10 

Nürnberger Str. (1 - 37, 2 - 12) O DI MI 6 

Nürnberger Str. (39 - 165, 14 - 118) O DI MI 5 

Nürnberger Str. (120 bzw. 167 - Ende) O DI MI 4 

Obere Brücke W DO DO 7 

Obere Dorotheenstraße W FR FR 11 

Obere Karolinenstraße W FR MI 10 

Obere Königstraße (1 - 39, 2 - 18) O MI MI 6 

Obere Königstraße (41 bzw. 20 - Ende) O MI FR 6 

Obere Mühlbrücke W DO DO 10 

Obere Sandstraße W DO MI 10 

Obere Schildstraße O DI DO 5 

Obere Seelgasse W DO FR 11 

Obere Sterngasse O DI FR 5 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Oberer Kaulberg W DO FR 11 

Oberer Leinritt W DO DI 12 

Oberer Stephansberg W DO DI 11 

Oberes Gäßchen W FR DI 11 

Obstmarkt  W MI DO 7 

Obstmarkt 2 W DO DO 7 

Ochsenanger W FR MO 9 

Ohlmüllerstraße O MO DI 3 

Ohmstraße O DI DO 5 

Ottobrunnen W FR DI 10 

Ottoplatz W DO MI 10 

Ottostraße W DO MI 8 

Panzerleite W DO FR 11 

Paracelsusstraße W DO MI 12 

Paradiesweg W DO DI 12 

Paul-Keller-Ring O MO MO 2 

Pelzmühlweg W FR DI 11 

Pestalozzistraße O MO DI 2 

Peter-Link-Straße W DO DI 12 

Peter-Schneider-Straße W FR MO 10 

Petrinistraße O MO MO 1 

Peuntstraße (gerade) O DI FR 5 

Peuntstraße (ungerade) O DI FR 6 

Pfahlplätzchen W DO MI 10 

Pfarrer-Kneipp-Hof W DO MI 12 

Pfarrfeldstraße O DI DI 3 

Pfarrgasse W DO DO 10 

Pfeuferstraße W MI MI 7 

Pfisterstraße (gerade) O DI MI 5 

Pfisterstraße (ungerade) O DI MI 6 

Plattengasse O DI FR 5 

Plattnergasse W MI DO 7 

Pleinserhof O MO DI 3 

Pödeldorfer (1, 2 - 41, 50) O MO DI 3 

Pödeldorfer (Rest) O MO DI 3 

Promenadestraße W MI DO 7 

Pulvergasse W FR MO 9 

Ratschkattlweg O DI DI 5 

Rattlerstraße W FR MO 9 

Regensburger Ring W MI MI 7 

Regnitzstraße O MI MI 7 

Reitersfeldweg O MO MO 1 

Renkfeldweg W FR DI 11 

Rennsteig O MO MO 1 

Reußstraße O MO MO 1 

Rheinstraße O MI MI 7 

Richard-Wagner-Straße W DO MI 8 

G: Gebiet  •  Bio: Biomüllabfuhr  •  R: Restmüllabfuhr  •  B: Bezirk 
 



 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Richthofenstraße O MO MO 1 

Riegelhofgasse W DO DO 10 

Riemenschneiderstraße O MO MO 2 

Ringleinsgasse W DO MI 10 

Rinnersteig W FR DI 10 

Robert-Bosch-Straße O DI DO 5 

Robert-Koch-Straße W DO MI 12 

Rodelbahn W DO DI 12 

Rodezstraße O MO MO 2 

Röntgenstraße O DI DO 4 

Roppeltsgasse W DO MI 11 

Rosengasse W MI DO 7 

Rosmarinweg O DI DO 4 

Rotdornweg O MO MO 1 

Rotensteinstraße O DI DO 4 

Röthelbachweg W FR MI 9 

Rothofer Straße W FR MO 9 

Rothofer Weg W FR MO 9 

Rothofleite W FR DI 10 

Rückertstraße O MO MO 1 

Rüdelweg O MI FR 6 

Salierstraße W DO DI 12 

Sandbad W DO MI 10 

Sankt-Getreu-Straße   W FR DI 10 

Schellenbergerstraße W DO DI 11 

Scheubelstraße O DI DI 5 

Schiffbauplatz W MI MI 7 

Schildstraße  O DI DI 5 

Schillerplatz (11, 15) W DO MI 8 

Schillerplatz (1 - 9, 2 - 28) W DO MI 7 

Schimmelsgasse W DO DO 10 

Schlagfeldweg W FR DI 11 

Schlehdornweg O MO MO 1 

Schloßstraße W DO DI 12 

Schlüsselbergerstraße W DO DI 12 

Schlüsselstraße W MI MI 7 

Schneisenweg W FR DI 11 

Schönbornstraße W DO MO 8 

Schönleinsplatz (1, 1a) W MI MO 8 

Schönleinsplatz (2 und 4) W MI MO 7 

Schönleinsplatz (3 - Kiosk) W MI DO 7 

Schorkstraße W FR MO 9 

Schranne W DO MI 10 

Schreiberstraße W FR MO 9 

Schrottenberggasse W FR MI 10 

Schubertshof O MO MO 2 

Schulgasse W MI DO 7 

 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Schulplatz W DO FR 11 

Schützenstraße W DO MO 8 

Schwarze Brücke W FR MO 9 

Schwarzenbergstr. (2 - 22) O MI MI 6 

Schwarzenbergstr. (24 - Ende) O MI MI 5 

Schweinfurter Straße W FR MO 10 

Schweitzerstraße O MO DI 3 

Seefriedweg W FR MO 9 

Seehofstraße O MO MO 1 

Seewiesenstraße W FR MO 9 

Seinsheimstraße O MO MO 1 

Semmelweisstraße W DO MI 12 

Siechenstraße (1 - 69, 2 - 72b) O MI MI 6 

Siechenstraße (73, 74 - Ende) O MI MI 7 

Siedlungsweg W FR DI 11 

Siemensstraße O DI DO 4 

Sodalenruh W FR MO 9 

Sodenstraße W DO MO 8 

Sonnenplätzchen W DO MI 10 

Spiegelgraben O MI MI 6 

Spitalstraße O MI MI 6 

St.-Wolfgang-Platz O DI DO 4 

Staffelbergweg W DO DI 11 

Stammfeldstraße W FR MO 9 

Stangsstraße W MI DO 7 

Starkenfeldstraße (2-24) O DI DI 5 

Starkenfeldstraße 41 O DI DI 3 

Stauffenbergstraße O MO MO 1 

Stazinariweg O DI DI 5 

Stegauracher Straße W FR DI 11 

Steigerwaldstraße W FR MO 9 

Steinertstraße W MI MI 7 

Steinweg O MI FR 6 

Stephansplatz W DO DI 10 

Sternwartstraße W DO DI 11 

Storchsgasse W FR DI 10 

Strickerstraße O DI MI 5 

Sturzstraße W FR MO 9 

Sudetenstraße O MO DI 3 

Suidgerstraße W DO DI 12 

Süßholzweg O DI DI 5 

Sutristraße W FR MO 9 

Sutte W FR FR 10 

Sylvanerweg W FR MO 9 

Synagogenplatz W DO MI 8 

Tarvisstraße W FR MO 9 

Teufelsgraben W FR FR 10 

 

Strasse (Hausnummer) G Bio R B 

Theatergassen W DO DO 7 

Theilerstraße O MO MO 1 

Theodor-Heuss-Ring O DI DI 5 

Theresienstraße O DI DO 4 

Theuerstadt O MI FR 6 

Thorackerstraße O MI MI 7 

Titusstraße W FR MO 9 

Tocklergasse O MI MI 6 

Tränkgasse O MI MI 6 

Trautmannstraße O MO MO 1 

Treustraße O DI DI 5 

Trimbergstraße O MI FR 6 

Troppauplatz O MO DI 2 

Ulanenplatz O DI FR 4 

Unterauracher Weg W DO MI 12 

Untere Brücke W DO MI 10 

Untere Königstraße O MI MI 6 

Untere Mühlbrücke W DO MI 10 

Untere Sandstraße W FR MI 10 

Untere Seelgasse W DO FR 11 

Unterer Kaulberg W DO FR 11 

Unterer Leinritt W FR MO 9 

Unterer Stephansberg W DO DO 10 

Urbanstraße W DO MO 8 

Valentin-Becker-Straße W DO DI 11 

Valentin-Rathgeber-Straße W DO DI 11 

Veit-Stoß-Straße O MO MO 2 

Viktor-v.-Scheffel-Str. (1, 2 - 22, 25) W DO DI 11 

Viktor-v.-Scheffel-Str. (24, 27 - Ende) W DO FR 11 

Villachstraße O MO MO 2 

Vögleinsleite W FR DI 11 

Vogtstraße W FR MO 9 

Volkfeldstraße W DO FR 11 

Von Kettler Straße O DI DO 4 

Von-Reider-Straße W DO DI 11 

Von-Rotenhan-Straße W FR DI 11 

Vorderer Bach W DO MI 10 

Vorderer Graben W MI DO 7 

Wacholderweg O MO MO 1 

Wagnersleite W FR MO 9 

Waizendorfer Straße W DO MI 12 

Waldstraße W FR DI 11 

Waldwiesenstraße W FR MO 9 

Walnußweg O MO FR 3 

Wassermannstraße O MO DI 2 

Weide W MI MI 7 

Weidendamm (1 - 79) W MI MI 7 
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Weidendamm (Rest) W MI DI 7 

Weiherstraße W FR MO 9 

Weinbergweg W FR FR 11 

Weiße-Marter-Straße W FR MO 9 

Weißenburgstr. (1 - 39, 2 - 12) O MO DI 3 

Weißenburgstr. (Rest) O MO DI 2 

Wetzelstraße W DO MO 8 

Weyermannstraße W FR MO 9 

Wiesenteich W DO DI 12 

Wildensorger Hauptstraße W FR DI 11 

Wildensorger Straße W FR DI 10 

Wilhelmsplatz W MI MI 8 

Wilhelmstraße W DO MI 8 

Willostraße W FR MO 10 

Willy-Lessing-Straße (gerade) W MI MI 8 

Willy-Lessing-Straße (ungerade) W MI MI 7 

Winkelweg W FR MO 9 

Wörthstraße O MO DI 3 

Wunderburg (gerade) O DI FR 4 

Wunderburg (ungerade) O DI FR 5 

Würzburger Straße W DO FR 11 

Zeppelinstraße O MO MO 1 

Ziegelgasse W FR FR 10 

Ziegelhof W FR DI 10 

Ziegelhüttenweg W FR MO 9 

Zieglerschlag W FR MO 9 

Zinkenwörth W DO DI 7 

Zinkenwörth (24) W DO MO 7 

Zollnergäßchen O MO DI 2 

Zollnerstraße (1 - 183 ungerade) O MO DI 2 

Zollnerstraße (2 - 180 gerade ) O MO DI 3 

Zollnerstraße (88 - 130) O MO DI 3 

Zollnerstraße (Rest) O MO DI 1 

Zum Eichelberg O DI DO 5 

Zweidlerweg O DI DO 4 

Zwerggasse W MI DO 7 

 
 
 
 
Bitte beachten: Die Abfuhrtage der 
Restmülltonnen, der Windelsäcke und der 
Biotonnen können sich durch Feiertage 
verschieben. 
Aktualisiert am 18.8 .20 

G: Gebiet  •  Bio: Biomüllabfuhr  •  R: Restmüllabfuhr  •  B: Bezirk 



Bei Fragen/Beschwerden hinsichtlich der Abholung der Gelben Säcke 
ist die Firma Remondis zuständig:

Kostenlose Hotline: 
0800/1223255  oder  0951/96845645 

Gewerbetreibende erhalten eine größere Menge an Gelben Säcken in der Außenstelle 
der Fa. REMONDIS: Mainstraße 10, Bamberg Tel: 0951/96845645 

Jeweils zum Jahresende werden die Gelben Säcke von der Firma Remondis 
an alle Haushalte verteilt.

Das entsprechende Abfuhrkalendarium wird ebenfalls am Ende des Jahres verschickt.

Die Firma Remondis weist darauf hin, dass nur noch Gelbe Säcke mitgenommen werden, 
keine undurchsichtigen oder andersfarbige Säcke bei denen der Inhalt nicht ersichtlich ist.

Weiter Informationen unter:  
www.gruener-punkt.de

Informationen zu den Gelben Säcken

Ausgabestellen für Gelbe Säcke sind:

Rathaus Infothek 
Promenadestraße 2a (am ZOB)
Mo - Do	 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Fr	 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Wertstoffhof/Recyclinghof 
Rheinstraße 8
Mo - Fr	 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
und Sa	 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KreisLauf Kaufhaus 
Pödeldorferstraße 73
Mo - Fr	 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Sa	 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Kolping-Center Bamberg 
Siechenstraße 69
Mo - Fr	 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Sa	 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr



Windelsäcke erhalten Sie an der Infothek 
im Rathaus am ZOB (Promenadestraße 2a) 
zu den oben angegebenen Öffnungszeiten. 
Abgeholt werden die Säcke – nach vorheriger Anmel-
dung – alle zwei Wochen im Wechsel 
mit der Restmülltonne.

Bestellung/Umtausch von Restmüll-, Bio- und Papiertonnen
sowie Umtausch von defekten Tonnen:
EBB: 0951/87 7100

Grüngutsammlung
Zweimal im Jahr wird kostenlos die Grüngutsammlung durch den 
Entsorgungs- und Baubetrieb durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Das Grüngut muss am Abfuhrtag bis 7.00 Uhr am Straßen-
rand stehen. Aktuelle Termine werden in der Presse bekannt gegeben 
oder stehen auf der Homepage.
www.ebb-bamberg.de

Informationen zur Abfuhr

Sperrmüll Der Entsorgungs- und Baubetrieb holt zweimal im Jahr 
Sperrmüll aus privaten Haushalten – in haushaltsüblicher Menge – 
kostenlos ab. Ganze Wohnungsauflösungen sind davon ausgenom-
men. Die Anmeldung erfolgt per:

•	 Internet:	 www.sperrmuell-bamberg.de

•	P ostkarte an:	 Entsorgungs- und Baubetrieb 
	 Margaretendamm 40 
	 96052 Bamberg

•	T elefon:	 0951/ 87 7100

Gebrauchtwarenhäuser 
Zum Wegwerfen zu schade: Gut erhaltende Möbel, Haushaltswaren, 
Spielsachen etc. können über die Gebrauchtwarenhäuser einen neuen 
Besitzer finden.

•	 Kolping-Center Bamberg, Siechenstraße 69, Tel.:0951/96830300
•	 Schnäppchenmarkt Bamberg, Laubanger 9a, Tel.: 0951/91671-0
•	 KreisLauf Kaufhaus, Pödeldorferstraße 73, Tel.: 0951/91787341

Informationen:
Klima- und Umweltamt / Abfallwirtschaft
Michelsberg 10, Tel. 0951/ 87 17 29



Einteilung der Abfuhr

 
 
 
 
 
 

Christbaum
Abfuhr
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Auskunft
Tel. 87 71 00

Auskunft: Tel. 87 71 00

Rheinstraße 4b
Tel. 299 52 80

Tel. 87 71 00

  
  

Win-
deln

                Die Abgabe von Pro-
                blemabfällen ist im 
Recyclinghof zu den o.g. Öffnungszeiten 
möglich (mit Mittagspause von 
12.00 - 12.30 Uhr). Tel. 60 30 251

11.1.:	 1 + 2
12.1.:	 3 + 4
13.1.:	 5 + 6
14.1.:	 7 + 8
15.1.:	 9 + 10
18.1.:	 11+12

Sperrmüll - Abfuhr
Anmeldung:
Internet: www.sperrmuell-bamberg.de	
Postkarte an: Entsorgungs- und Baubetrieb
Margaretendamm 40, 96052 Bamberg, Tel.: 0951–87 7100

•	 in haushaltsüblichen Mengen
•	 ab 7:00 Uhr am Gehsteigrand bereitstellen
•	 max. 50 kg, Teile kleiner als 1,50m x 2,0m
•	 Elektro-Altgeräte separat stellen
•	 Anwesenheitspflicht einer verantwortlichen Person

•	 keine Wohnungsauflösung
•	 kein Problemmüll
•	 keine Wertstoffe
•	 keine Bauabfälle
•	 zurückbleibende Verschmutzungen sind zu entfernen

kostenlose Hotline: 0800/1223255
oder 0951/ 96845645

Leerung Graue Tonne
jede gerade

Kalenderwoche

Abholung Windelsack
jede ungerade
Kalenderwoche

Leerung Graue Tonne
jede ungerade
Kalenderwoche

Abholung Windelsack
jede gerade

Kalenderwoche

Jan., Feb., Mär. und Dez. Samstags geschlossen.
Stattdessen Grüngutmulde im Recyclinghof

Mo-Fr	 07.30 - 17.00 Uhr
Sa	 07.30 - 12.00 Uhr
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Aktuelle Infos unter:
www.mhkw-ba.de






